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Ich finde es ja schön, dass man sich weitgehend einig ist, dass Religionen hinter anderen
gesellschaftlichen Werten zurückzustehen hat. Ich hoffe, dass sich das nicht nur auf den bösen
Islam bezieht, sondern auch auf die anderen ausgedachten Sachen. Die christlichen Kirchen
genießen hierzulande bekanntermaßen Sonderrechte, die ihnen auch diskriminierende Regeln
erlauben. Beispiele?

https://www.youtube.com/watch?v=tNnlVSIrv1A

Was denn Sportunterricht anbetrifft, so sollte man Kontakthemnisse wahrnehmen und
respektieren. Auf der anderen Seite, kann es aber auch ein Erziehungsziel sein, solche
abzubauen. Zu vermitteln, dass bestimmte Berührungen OK sind. Manche sind einfach
notwendig aus Sicherheitsgründen. Wenn man konsequent auf Distanz sein will, kann man
bestimmte Sportarten nicht ausüben.

Beim Jugendtraining im Verein haben wir äußerst selten das Problem. Da will ich jetzt nicht mit
meinen Erfahrungen poltern, da kann ich genug beitragen. Ich denke aber, dass
Sportlehrerinnen dahingehend ausgebildet sind.

Was die Verweigerung der Gruppenarbeit angeht, so gehe ich davon aus, dass die Schülerin
eine entsprechende Bewertung der Leistungsverweigerung aushalten wird, wenn sie ihre
Religion ernst nimmt.
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